
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Augstbordregion 

 

Wolf reisst drei Schafe in Ergisch 

 

Übers vergangene Wochenende und zu Wochenbeginn hat ein Wolf in Ergisch bei 
zwei verschiedenen Angriffen drei Schafe gerissen. Ein Angriff geschah in 
unmittelbarer Nähe zu einem bewohnten Gebäude. Die Bewohner wurden mitten in 
der Nacht durch den Lärm aufgeschreckt, konnten aufgrund der Finsternis den Wolf 
aber nicht erkennen. 

 

Der Verein Lebensraum Wallis ohne Grossraubtiere stellt aufgrund des neusten 
Angriffs fest, dass der Wolf jegliche Scheu vor den Menschen verloren hat. Auch die 
laufende Jagd, verbunden mit grossen Bewegungen im Gebiet, kann den Wolf nicht 
vor weiteren Angriffen abschrecken. 

 

Unter diesem Hintergrund und der Tatsache, dass sich der Nationalrat für die 
Standesinitiative aus dem Kanton Wallis „Wolf fertig lustig“ ausgesprochen hat, sind 
die Ergebnisse aus der durchgeführten Sitzung der Gemeinden der Augstbordregion 
mit dem Staatsrat besonders bitter zu werten. Aus Sicht des Kantons besteht kein 
Handlungsspielraum und alle Beschlüsse basieren gemäss Aussagen des 
Staatsrates auf der bestehenden Gesetzgebung und den vorgegebenen Konzepten. 

 

Aus Sicht des Vereins fehlt dem Staatsrat und den betroffenen Dienststellen jeglicher 
Mut und Wille zur Verbesserung der momentanen Situation. Die Gemeinden der 
Augstbordregion werden vom Kanton in diesem Dossier fallen gelassen. 
 
 
 
 
 

 


